
    
 

 

Pressemitteilung               24. Mai 2023 

 

Fünf Sparten, fünf Preise: Alternativer Medienpreis 2023 wird am 26. Mai in Nürnberg verliehen  

live gestreamt auf YouTube-Kanal https://www.youtube.com/@Journalistenakademie/streams  

Housing First, True Crime, Hausbesetzungen, TV-Spendengalas und Fake News Quiz 

Die fünf ausgezeichneten Wettbewerbsbeiträge des 24. Alternativen Medienpreises stellen ein 

Nürnberger Projekt im Film vor, das obdachlosen Menschen zur eigenen Wohnung verhilft. Sie 

zeigen, wie ein Fake News Quiz Falschmeldungen als solche entlarvt. Sie beschreiben die 

Nürnberger Hausbesetzungen 1980/81 als Proteste gegen Wohnungsspekulation und zeigen, was 

Opfer von Gewaltverbrechen und ihre Angehörigen im Interview von True Crime-Formaten halten.  

Eine österreichische Doku enttarnt TV-Spendengalas als Alibi für vorenthaltene Menschenrechte. 
 

In den Kategorien Macht, Geschichte, Vernetzung, Leben und Zukunft werden mit dem Alternativen 

Medienpreis 2023 ausgezeichnet: Das Feature Unser Haus - die Hausbesetzungsbewegung 1980/81 

erinnert an die Nürnberger Jugendproteste gegen Wohnungsspekulation und lässt Zeitzeugen zu 

Wort kommen. Michael Liebler, Nadja Bennewitz und Leo Stöcklein erhalten dafür den Preis in der 

Kategorie Geschichte. Der Film True Crime: Mord, Totschlag, Missbrauch als Entertainment lenkt 

durch Interviews den Blick auf die Opfer und Angehörigen. An Reporterin Nhi Le von ZAPP / NDR geht 

hier der Preis in der Sparte Leben. Die Dokumentation „Das Spendenproblem“ der Redaktion 

Andererseits.org sieht Österreichs größte TV-Spendenaktion „Licht ins Dunkel“ für Menschen mit  

Behinderungen kritisch. Menschen bräuchten Menschenrechte, keine Spenden. Den Alternativen 

Medienpreis in der Kategorie Macht erhalten hierfür Lisa Kreutzer, Katharina Brunner, Fabian Füreder 

und Arthur Moussavi-Wagner. In „Quellenreiter:in - Das Fake News Quiz“ können Spielende reale 

Schlagzeilen auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen und als Fakt oder Fake bewerten. Das stärkt die 

Medienkompetenz. Für das spannende Quiz geht der Alternative Medienpreis in der Kategorie 

Vernetzung an Simon Sasse und Jannik Werner. Der Film Housing First – Das Ende der 

Obdachlosigkeit? der Medienwerkstatt Franken stellt eine Nürnberger Initiative vor, durch die 

obdachlose Menschen eine eigene Wohnung bekommen. Betroffene und Vermieter kommen zu 

Wort. Filmemacherin Lisa Hopp erhält dafür den Alternativen Medienpreis in der Kategorie Zukunft. 
 

Jeder Preis ist mit 500 Euro dotiert. „Wir konnten diesmal 237 Bewerbungen verzeichnen, noch mehr 

als im Vorjahr“, freut sich Wettbewerbskoordinator Peter Lokk. „Die Vielfalt der Themen ist 

durchwegs beachtlich. In vielen Fällen wurden die Wettbewerbsbeiträge auf mehreren Kanälen 

realisiert“. Die Vorjury nominierte 39 der Bewerbungen für die Endauswahl. Fünf Preise aus fünf 

Kategorien vergibt die Jury am 26. Mai 2023 um 19 Uhr auf dem YouTube-Kanal der Stiftung 

Journalistenakademie (Link: https://www.youtube.com/@Journalistenakademie/streams).  
 

Durch die Preisverleihung führt Peter Lokk von der Nürnberger Medienakademie. Die Gewinner des 

Jahres 2023 werden vorgestellt. Preisträgerinnen und Preisträger äußern sich im Interview zu ihren 

Beiträgen, Ideen und zu ihrer Arbeit. Die Jury würdigt die Gewinner des Alternativen Medienpreises 

in fünf Laudationes. Infos zu Preis und zu Nominierungen unter www.alternativer-medienpreis.de. 

 

https://www.youtube.com/@Journalistenakademie/streams
https://www.alternativer-medienpreis.de/aktueller-preis/
https://www.youtube.com/@Journalistenakademie/streams
http://www.alternativer-medienpreis.de/


Der Alternative Medienpreis wird am 26. Mai 2023 bereits zum 24. Mal verliehen. Der Preis zeichnet 

seit dem Jahr 2000 Journalistinnen und Journalisten aus, die Themen mit neuen Ansätzen oder 

medienübergreifend behandeln. Ausdrücklich erwünscht sind Beiträge, die gesellschaftliche 

Missstände kritisch beleuchten, Fehlentwicklungen in den Medien aufdecken und vernachlässigte 

Fragestellungen bearbeiten. Darstellungsformen, Formaten und Themen der Publikationen sind keine 

Grenzen gesetzt. Die Wettbewerbsbeiträge kommen sowohl aus nichtkommerziellen wie auch aus 

etablierten Medien, die Themen aus neuen Blickwinkeln unkonventionell aufgreifen.  

 

In jeder der fünf Kategorien Macht, Geschichte, Vernetzung, Leben und Zukunft gibt es 500 Euro zu 

gewinnen. Insgesamt werden Preisgelder in Höhe von 2.500 Euro vergeben. Die Nürnberger 

Medienakademie verleiht den Preis gemeinsam mit der Stiftung Journalistenakademie, dem 

Geschäftsbereich Kultur der Stadt Nürnberg, der Deutschen Journalistinnen- und Journalistenunion 

(dju), dem Verein Kommunikation und neue Medien sowie weiteren Unterstützern. 

 

Informationen zum Alternativen Medienpreis:  

Peter Lokk M.A., Wettbewerbskoordination Alternativer Medienpreis 

Nürnberger Medienakademie e.V., Humboldtstr. 117, 90459 Nürnberg, Tel. 0911 435867 

Stiftung Journalistenakademie, Renatastr. 41, 80634 München Tel. 089 1675106, Fax 089 131406 

Mail für Kontakte und Einsendungen: info@journalistenakademie.de 

Der Medienpreis im Internet / Registrierung: www.alternativer-medienpreis.de  

 

Alle Preisträger und Laudationes im Überblick: 

Kategorie Name und Link zum Beitrag Laudatio am 26. Mai: 

Macht Lisa Kreutzer, Katharina Brunner, Fabian Füreder und  

Arthur Moussavi-Wagner 

Andererseits-Redaktion Dokumentation „Das Spenden-Problem“ 
https://andererseits.org/das-spendenproblem/ 

Laudatio von Klaus 

Schrage 

Geschichte Michael Liebler, Nadja Bennewitz, und Leo Stöcklein  

Radio Z Nürnberg / Redaktion Zwischenfälle  

Feature „Unser Haus – die Hausbesetzungsbewegung 1980/81“ 

https://zwischenfaelle.radio-z.net/feature/unser-haus 

Laudatio von Tim 

Birkner 

Vernetzung Simon Sasse und Jannik Werner 

Quellenreiter:in Multiplayer Quiz App „Quellenreiter:in – Das „Fake 

News“ Quiz. Wir helfen spielerisch „Fake News“ zu erkennen“ 

https://quellenreiter.app/ 

Laudatio von Thorsten 

Steinhoff 

Leben Nhi Le 

ZAPP NDR YouTube Video-Interviews „True Crime: Mord, Totschlag, 

Missbrauch als Entertainment“   
https://www.youtube.com/watch?v=CVhXtkRNPB0  

Laudatio von Malte 

Burdekat 

Zukunft Lisa Hopp 

Medienwerkstatt Franken Video „Housing First -Das Ende der 

Obdachlosigkeit?“  

https://www.medienwerkstatt-franken.de/video/housing-first-

nuernberg/ 

Laudatio von Sebastian 

Gomon 

 

Link zur Website: https://www.alternativer-medienpreis.de/aktueller-preis/ 
 

http://www.journalistenakademie.de/seminare/nuernberger-medienakademie/
http://www.journalistenakademie.de/seminare/nuernberger-medienakademie/
http://www.journalistenakademie.de/die-akademie/soziales-engagement/
https://www.nuernberg.de/internet/nuernbergkultur/
https://dju-mittelfranken.verdi.de/
https://dju-mittelfranken.verdi.de/
http://www.alternativer-medienpreis.de/
https://andererseits.org/das-spendenproblem/
https://zwischenfaelle.radio-z.net/feature/unser-haus
https://quellenreiter.app/
https://www.fritz.de/programm/podcasts/clanland.html
https://www.youtube.com/watch?v=CVhXtkRNPB0%20
https://www.medienwerkstatt-franken.de/video/housing-first-nuernberg/
https://www.medienwerkstatt-franken.de/video/housing-first-nuernberg/
https://www.alternativer-medienpreis.de/aktueller-preis/

